
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgosse No . 27
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Heinr . Beinerner401
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Der Vorstand der Frauenvereins beabsichtigt im Monat November

einen Bazar zu eröffnen , deffen Ertrag dazu verwendet werden soll ,
den noch übrig gebliebenen Rest der Schulden des Vereins gänzlich
zu tilgen . Das Publikum bat schon einmal so bereitwillig seine

Hand zur Hülfe geboten , Saß wir auch dieses Mal mit vollem

Vertrauen auf seine Betheiligung rechnen , um so mehr , als ei «

Theil des Ertrages einer der wohlthätigste « Auftalte «

Wiesbadens , der Klei « ki « der - Bewahra « stalt , zum
Neubau eines Hauses zu Gute kommen soll .

Die - segenSreiche Wirksamkeit der beide « genannte « An¬

stalten berechtigt uns zu der Hoffnung , daß fie das allgemeine
Interesse erregen und ei « Jeder freudig zum weiteren

Gedeihen derselben beitragen wird . Die Wohlthaten werden Jedem
zu Theil , oh « e Unterschied des Standes und der Confesfion .

Mdge darum die Betheiligung eine allgemeine sein ; mögen ein¬

mal alle Parteien gemeinsam streben , einem wahrhaft
guten Werke einen recht segensreichen Erfolg zu verschaffen .

Wir bitten also auf
' S Freundlichste um Handarbeiten und Gaben

oller Art , welche jederzeit von den Damen der Comits ' S in Em¬

pfang genommen werden . Die nahe Weihnachtszeit wird hoffentlich
recht viele Veranlaffung bieten , im Bazar '

gute und preit würdige
Einkäufe zu machen .

Wiesbaden , den 9 . Juli 1877 .

Frau Regierungs -Präsident von War mb , Vorsitzende .

Frl . E . Eichhorn . Frau Th . Knoop . Frl .
B . v . Dangen . Frl . L . v . Dangen . Frl .
Babette Dessen . Frau Consistorial - Rath Ohly .

Frau A . Preyer . Frl . Helene von Röder .

Frau Br . Stamm . Frl , Nat halte Steinkauler .

Frau Oberforstmeister Tilmann . Frau Pfarrer
Ziemendorff .

, Lourfenstraße 25 find Fenster und Thüre « , welche noch
in gutem Zustande find , zu verlaufen . 5459

Erklärung !
Wiederholt öffentlich gegen die hie -

ffgen AuetionS - Geschäfte gerichtete
Angriffe nöthigen « uS zu der Erklä¬

rung . daß laut einer durch die hiesige
Kgl . Polizei - Direetio » bei den Unter¬

zeichneten vorgenommeve Revision die

Thatsache conffatirt ift , wonach

unsererseits in der Zeit vom ! ♦ Ja¬
nuar d . I . bis heute 3 Verstei¬

gerungen für Rechnung Aus¬

wärtiger abgehalten wurden , für alle

anderen aber unsere Auftraggeber
nut hier ansässige Gewerbe
treibende waren .

Dies dem verehelichen Publikum
zur Steuer der Wahrheit .

Wiesbaden , im Juli 4877 .

Die AuetwNKtoeeu r

Ferd . Müller . Ferd . Marx .

Im Ausverkauf
befinden sich

elegante leinene

bedeutend im Preise herabgesetzt .

Gebrüder Rosenthal ,
39 Langgasse 89 .

Sehr gute neue Kartoffel « per Pfd . 11 Pfg . zu haöm

Moritzstraße 6 , Hinterhaus , 1 Treppe hoch . 5507

Bekanntmachung .
225

« M
-

Heute Donnerstag , Morgens 9 Uhr an »

fangend , werde « im - Parifer Hof "
, Spiegelgaste 9

im Lade « , folgende sehr gut erhaltene Möbel ver¬

steigert , als : Ein zweithüriger , « ntzbaumener
Kleiderschrank , 1 desgleichen tannener , 2 « utz -

baumene Kommode « , 1 Pfeilerschrank , Nähtisch ,

» pale Tische , 1 Seeretär , 2 franzöfische Bette « ,

3 Bette « ( Tanne « ) mit Rahme « , mehrer - Rost¬
haar - n « d Seegrasmatratzen , 2 Pfeilerspiegel mit

Trumeanx und Marmorplatte « , 1 Sopha , 1 Plüsch¬
garnitur ( 6 Stühle , geschnitzt ) , 1 Küchenschrank ,

4 Mahagoni - Stühle , 6 Rohrstühle , Bettzeug , eine

große Parthie Weitzzeug und Damenkleider ,

mehrere Waschgarnitnre « und Porzellan , sowie
eine ganze Küchen - Eiurichtung und mehrere Bett¬

vorlage « . 11 . Martini ) Auctionator .



Wr - rvaseuet La - HLM .

Die « DISTELLE von AHNUNGEN
für alle hiesigen und auswärtigen Zeitimj
zu gleicher » Preisen wie bei den Z ' itNiI
Expeditionen selbst , ohne Porto und Spesik

befindet sich Zeil 45 $ in der Annoncen - Expedition von Rudolf l ?losse9 Frankfurt a . M . llt

» Notizen .
Heute Donnerstag den 12 . Juli , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmasse der
KurzwaarenhSndlerin Lina Knorr Wwe . zu Wiesbaden , bei König ! .
Amtsgericht VI . ( ® . Tgbl . 150 .)

Versteigerung sehr guterhaltener Möbel , Weißzeug , Bettzeug rc., in dem
Laden des »Pariser Hofes " , Spiegelgaffe 9 ( S . beut . Bl .)___________

Unterzeichneter bringt seine (Satte « - Wirtschaft mit
innere « kühlen Räumlichkeiten , sowie

Kegelbahn
in empfehlende Erinnerung .
5554

__________________
Jacob Stolpe » zum „ Tivoli " .

Italienische , sowie Landeier , schSnste Waare , das
Viertel 1 Mk . 30 Pfg . , im Hundert billiger , für frisch wird
garantirt , beste , frische Etzbutter , schöne Bauernkäse ä 9 Pfg . ,
Handkäse ä 5 Pfg . , im Viertel billiger , alte , blaue Kar¬
toffel « , sowie neue , gute Sandkartoffrln per Pfd . 14 Pfg .
empfiehlt billigst Ludwig Winckler ,
5522 Hochffätte 30 . Mehgergaffe 32 .

Kartoffeln .

Neue Johanni - Kartoffel « per Pfd . 12 Pfg .
„ Rosen - Kartoffel « . „ „ 15 „

Gute alte Speisekarioffel « . „ Kpf . 60 „
empfiehlt

______________________
Schmidt , Mtzgergesse 25 .

Möbel -

WF
zu billigen Preisen empfiehlt

Heinrich Beinerner ,
5540

______________
Hochstätts 2 «

l * imiiKHin ein gutes , ist zu verkaufen Moritz -
" stratze 17 , Parterre . 4143

Zimmerspäne .

Obere Adelhaidstraße find fortwährend Zimmerspäne in
jedem Quantum zu haben . Bestellungen werden daselbst ange .
nommen . 5552

Gartenbau ! * ,
gebraucht , zu kaufen gesucht . Gef . Offerten snb P . P . besorgt
die Expedition d . Bl . 5559

zum Einmachen sind zu haben bei Gönner
Walther , Schiersteiner Chaussee .______

5542

Wellntzstraße 1 find gute , neue Kartoffeln per Pfund
13 Pfg . zu haben .

________________________ ______________
5546

Ein Buffet , massiv Eichen , ein dreiarmiger Gaslüster , ein
Plüschteppich und eine gedrechselte , spanische Wand zu verkaufen
Hochstütte 31 im Laden .

_________________________ __ _______
5539

500 Bordeaux - Weinflasche « werden zu kaufen gesucht .
MhereS in der Expedition d . B ' .____________________

5530
Ein Stamm Bantam » ( Kuckuckjperber ) Ist billig adzugeden

SLwalbacherstroße 43 .________ ____ ___________ ___________
55 * 0

Ein Poaywage « geiuchr von Ascher im . Spiegel " . 5538

Zu verkanten ein transportabler , eiserner Kochherd . NühereS
Vormit ' agS tzelenenstraße 2 , Bel - Etage .

_______________
5488

zwei n ßbaumene , fran . ösifche , mit

Federrahmen , wenig gebraucht ,
billig -u verkaufen Walramstraße 29 . 4978

empfieytl C ). Veit , Glas » & Porzellw
fflirfiülliailgCI hanbluna , Meüaerqaffe 13 . 3323

Herrnkleider werde « repartr » « nv chemisch go
veittigi , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden
mit der Maschine nach Maß gestreckt. e
161

______________
W « Hack , Hüfnergaste 9.

Antimii tat AU unD « » « ftgegenstänve wer «
21 . 51 ti <11 üll zu den höchsten Preisen angekaust .
114 Ä . Hess , pal Hoflieferant , alte Kolonnade 44 .

13a Kirchgaffe 13a .

Borräthige Särge in allen Größen von Eichen - und Tanne »
Holz liefert zu billigen Preisen
2205 Philipp Zimmerschied .

Särge
in allen Grützen , Pointe und loöltü ,
sied vorröthlg Saalgaffe 26 b«
Schreiner Pfeiffer . 410 «

jyÜhnerhuoPc anO (tag !:stiefel zu verkaufen Lehrtzratze 1 . 4883

Die von mit am 3 . Juni c . dem Schreiner
meister Georg Heinrich Krag zu gefügt «

Beleidigung nehme ich als unwahr hiermit
zurück .
5537

_______ Philipp Theodor Göbel .

Eine geübte Schneiderin empfiehlt sich in und autzer ötm
Haase . Näherer Heletnnftraße 7 im Hinterhaus , 1 St . b . 5544

Eine perfekte Schneidert « empfiehlt stch im AnferUgeii
aller Arten Kleider , sowie allen sonstigen in dies Fach einschlagenden
Arbeiten zu ermäßigten Preisen . Näh . Oranienstr . 16 , Hinterh . 555 ?

Aufruf .
$ m 28 . Mai d . Fs ., Abends nach Schluß der Arbeit , fuhr der A>M

der chemischen Fabrik in Griesheim , Johann Stephan Schlaud »
Schwanheim , in gewohnter Weise über den Main nach Hause . Er
leider gerade in den starken Sturm , fiel in den Fluß und kam , da [ei
Hülferuse nicht gehört wurden , in den Wellen um . Der Verunglückt, !
Vater von 10 Ämtern , wovon das jüngste erst ein halbes Jahr alt , u
nur das älteste einigermaßen erwerbsfähig ist .

Wenn es auch den Unterzeichneten schwer ankommt , in unseren ttait
gen Geschäftsv -rhältnisfen ihre geehrten Mitbürger um ein Schärflein ck.
gehen , so glauben sie doch bei dem großen Unglück , was diese Familie fc
troffen , eine Ausnahme machen zu dürfen , und bitten daher dringend ,
eine , wenn auch noch so kleine Gabe für die arme bedrängte Mutter m
ihre 10 Kinder .

Zur Annahme von Liebesgaben sind die Unterzeichneten gern bett:
Die Herren Consistorialrath Ohly , Louisenstraße 30 , Geistlicher Rath Wii
land , Friedrichstraße 24 , ebenso die Expedition d . Bl .__________________

Gütige Bitte .

Eine durch Schicksale vermögenslos gewordene , alleinstehend
Frau , deren Tochter diesen Herbst ihr Examen als Lehrerin matz
und jtzi ganz ohne Unterstützung ist , wünscht 75 Mark geliehen zi
Huben , um dieselben nach einem halben Jahre mit Zinsen util
dankend wieder zurück zu geben ; auch werden milde Gaben güliß
angenommen . Näh . Exved .________________________________ 5271

Der pfatt ÖC8 -Bujdfauerraums im «König!,

Theater dahier 67 «

ist ä 50 Pfg . käuflich in den sämmtlichen hiesigen Buchhandlung
und bei Tü . aterwachtmeister Lenz im Theatergebäude ._________ _

Vorzügliche Weine .

Lorcher Weitzwei « . . . ’ /i Liter 1 Mk . - Pf . !
Oberingelheimer Rothwei « 8/t „ 1 „ 30 „
Atzmannshäuser ,

’ M „ 1 „ 50 „
8003 H . Speth . Caflellstrafle 2 .
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Expeditio « : Lauggasse No . 27 .

Eine im Kleidermachen und Wcißzeugnähen durchaus erfahrene
» rau nimmt alle Arbeiten auf der Maschine in und außer dem

Hause billigst an . Näh . Langaaffe 6 , 2 . Etage . ________
5512

Ein Klavierspieler in eine Restauration für Sonntags
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter C . C . 27 werden in der

Expedition d . Bl . erbeten . 5555

Musik ■ Unterricht .

Eine am Conservatorium zu Frankfurt a . Main ausgebildete

Lehrerin ertheilt gründlichen Unterricht zu mäßigem Honorar .
M . Langgaffe 6 , 2 . Etage . 5511

Eine Dame ertheilt gründliche « Klavier - Unterricht zu
mäßigem Preise . Mb . Exped . 5487

Grauer Windspiel mit rothem Maulkorb entlaufen . Gegen

Belohnung abzugeben Parkstraße 7 . 5523

Dienst und Arbeit .

Personen » die fich anbieten :

Eine reinliche , zuverlässige Frau sucht Monatstelle oder ein Kind

auszutragen . Näh . Hellmundstraße 3 im Hinterhaus , 2 Tr . h .

Daselbst wird Arbeit im Stricken und Nähe « angen . 5502

Eine junge Beamten - Wittwe von angenehmem Aeußern und mit

praktischer Erfahrung sucht unter bescheidenen Ansprüchen eine Stelle

als Gesellschafterin , Haushälterin oder als Pflegerin bei einem

einzelnen Herrn oder Dame ; dieselbe würde sich auch der Erziehung
von Kindern gerne unterziehen . Geehrte Offerten unter L . E . 70

Verden bei der Expedition d . Bl . erbeten . 5266

W
*

Herrschaften erhalten jederzeit gutes Die « st -

persoual , ebenso erhält Dienstpersonal Stellen

durch Fran Stern , Mauergasse 13 , 1 St . 3862

Empfehle für sofort : Mehrere brave Dienstmädchen als Haus -

Kinder, und als Mädchen allein , d . A . Eichhorn , Faulbrunnenstr . 8 .
Ein gebildetes Mädchen gesetzten Alters sucht Stelle zur Stütze

bet Hausfrau oder zur selbstständigen Führung eines Haushalts .
MhereS bei Herrn Petri , Metzgergaffe 3 . 5529

Ein tüchtiger Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht eine
Eielle . Näheres Steingaffe 24 , 3 Stiegen hoch . 5533

Ein braves , zu aller Arbeit williges Mädchen sucht wegen Abreise
feiner Herrschaft Stelle . Näh . Hellmundstraße 29c , Bel - Etage . 5534

Ein Mädchen , welches etwas bürgerlich rochen kann ,
sucht sofort Stelle d . Frau Stern , Mauergaffe 43 , 1 St . 5543

Ein Mädchen gesetzten Alters sucht Stelle als Mädchen allein .
Nitheres Frankfurterstraße 5a . 5545

Ein braves , anständiges Mädchen , welches kochen kann und alle

Hausarbeiten versiebt , sucht Stelle als Mädchen allein zum 20 . Juli
ober 1 . August . Näh . Bleichstraße 11 , Hth . , 1 St . hoch . 5541

Ein starker , 18jähriger Bursche vom Lande , welcher mit guten
Schulzeugnissen versehen ist und mit Fuhrwerk umzugehen versteht ,
wünscht das Metzgrrgeschäft zu erlernen . Der Eintritt kann zum
1. August erfolgen . Näheres Expedition . 5548

Ein anständiger Mann sucht AuShülfstelle . Näheres Helenen -

stnße 18 im Hinterhaus , 2 Treppen hoch . 5549

Personen , die gesucht werden :

Er werden auf gleich eine tüchtige Taill - « arb - it - ri « , so¬
wie eine in Garnituren geübt - Arbeiterin gesucht . Näh .

ümggaffe 13 . 5556
Ein anständiges , reinliches Mädchen wird auf ca . 2 Monate

bm Tag über zu einem zweijährigen Kinde sofort gesucht Emser -

sttaße 25 . 5560
Ein einfache ? , fleißiges Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht ,

itvos kochen kann und Liebe zu Kindern hat , wird für eine kleine

Haushaltung in 14 Tagen gesucht Friedrichstraße 39 . 5501

Gesucht nach EmS 2 Hausmädchen , 2 Küchenmädchen , 2 Herr -

toaftibiener und 1 feines Hausmädchen für hier durch Frau
Birck , Bahnhofstraße 10a . 5561

Ein junges Mädchen , 15 — 16 Jahre alt , vom Lande gesucht
Hamerweg 9 . 5516

Ein gesetztes Mädchen , welches Hausarbeit versteht und nähen
kann , wird zu zwei Personen gesucht . Näh . Müllerstraße 9 . 5489

Gesucht ein Mädchen vom Lande Rüderstraße 27 , 2 . St . 5504

Stiftstraße 4 wird ein ordentliches , braves und zu jeder Arbeit

williges Mädchen gesucht . 5520

Gesucht ein junger , intelligenter Mann sür leichte Beschäftigung .

Sprachkenntnifse erwünscht . Vorzügliche Referenzen nöthig . Näh .
in der Expedition d . Bl . 5525

Ein Schlosser -Lehrling wird gesucht Frankenstraße 4 . 5499

Em junger Diener gesucht . Näheres Räderallee 36 , Bel - Etage

rechts . 5532

Ein braver Junge vom Lande kann die Schlofferei erlernen .

Näheres Moritzstraße 44 . 5527

(Fortsetzung in der Beilage .)

Wohnungs - Anreizen .

Gesuche :

TinOTfi . llAfiTlPh 6in «inzelstehender Herr sucht
liOglö - tUtiSULIl . event . sür länger 1 - 2 wö -

blirte Stuben . Nähere Anerbietungen mit Preisangabe sub N . N .
No . 20 in der Expedition d . Bl . erbeten . 5547

Eine ältere Dome sucht auf 1 . October eine Bel - Etage von'
6 — 7 Zimmern und Zubehör in angenehmer Lage . Gef . Offerten
unter W . W . 49 in der Expedition d . Bl . erbeten . 5497

Angebote :

Adelhaidstraße 34 , 2 Stiegen hoch, ist ein möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 5517

Blcichstraße 1 ist ein möblirteS Parterrezimmer zu vecm . 5551

Emserstraße ist ein Logis auf gleich zu vermiethen . Näheres
i bei Frau Beck , Emserstraße 28 . Daselbst ist ein großer , guß¬

eiserner Reffei billig zu verkaufen . 5518

Ecke der großen und kleinen Burgstraße 2 ist ein möblirteS

। Zimmer an einen Herrn mit Kost zu vermiethen . Näheres im
1

Vorderhaus , 2 Stiegen hoch . 5562

Rheinstraße 23 ( Südseite ) im 2 . Stock ist ein Logis , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October en eine

ruhige Familie zu vermiethen . 5500

Wellritzstraße 28 , Vorderhaus im 2 . Stock , find 2 Wohnungen ,
I bestehend in zwei Zimmern und Küche , auf 1 . Oktober zu ver¬

miethen . Näheres im Hinterhaus , Parterre . 5505

Eine elegant möblirte Wohnung in bester Lage , auf Verlangen
mit Penfion , zu vermiethen . Näh . Exped . 5486

Ein unmöblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 5491

Ein Stübchen mit Bett zu vermiethen Hirschgraben 10 . 5496

In herrschaftlichem Landhause , schönste Lage ,

in der Nähe des Kochbrunnens und Cursaales ,

sind zwei möblirte Zimmer billigst zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 5262

Gut möblirte Zimmer
zu vermiethen Müllerstraße 2 . 5524

Ecke vom Dambachthal ist eine schöne Wohnung mit Balkon billig

zu vermiethen . Näh . bei Ehr . Faller , Wilhelmstraße 40 . 5558

Ein schönes Logis von 5 Zimmern rc . ist auf gleich zu vermiethen

Hellmundflraße 29 c . 5535

Wohnungs - Bermiethrmg .

Eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche und

Keller , zu vermiethen Walramstraße 37 . 5521

In der Rheiuftraße ist auf 1 . Ociober ein Laden
mit Logis zu vermiethen . Näh . Exped . 5519

Ei « Lade « mit Logis ist z « vermiethe « MichelS -

। berg 1 * 5528
(Fortsetzung in der Beilage .)
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AusgabenEinnahmen .

Passiva .Art Iva

115

vorbehaltlich der

1 ) Sparkasse des Vereins ......
2 ) Conto - Corrent - Creditoren ......
3 ) Darlehen auf Kündigung ......
4 ) Zinsen und Provision .......
5 ) Guthaben der Mitglieder ......
6 ) Reservefond ..........
7 ) Mittelrheinischer Verband ......
8 ) Dividenden und Zinsen der Geschäft ? antheile
9 ) Depot - Provision ........

Zahl der Vereins - Mitglieder Ende März 1877 : 4095 ; Zugang im II . Quartal 1877 : 52 ; Abgang : 37 ; Stand Ende Juni 1877 : 411

Borschrrß - Verein zir Wiesbaden . Eingetragene Genossenschaft .

Brück . Haiti .

1 ) Vorschüsse ........
2 ) Wechsel .........
3 ) Kredite in laufender Rechnung . .
4 ) Darlehen an Vereine .....
5 ) Bankverkehr :

a . Conto -Corrent - Verkehr . . . .
b . Bankwechsel .......
c . Effecten deS BankverkehrS . . .

6 ) Commission und Jncaffo :
a . Effecten - Conto ......
b . CouponS - Conto ......
c . Jncaffo - Conto ......

7 ) Verwaltungskosten ......
8 ) Effecten des Reservefonds . . .
9 ) Mobilien .........

10 ) Bau - und Jmmobilien - Conto . .
11 ) Caffa ........ .

Geschäftsstand Ende Juni 1877 ,

auf den laufenden Rechnungen .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden . Eingetragene Genossenschaft
Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben im II . Quartal 1877 . 7

Uebertrag auS
1. Quartal 1877 .

Mark . !Pf .

Im II . Quartal
1877 .

Mark . Pf .

Summ ».

Mark . |Pf .

Uebertrag au
I . Quartal 18 '

Mark .

s I
n .
Pf .!

Im II . Quartal
1877 .

Mark . !Pf .

Summ », s
Mrk . i

684,419
853,305

3,433,744
43,059

1,360,934
3,188,893
3,085,278

1,322,695
192,357

9,183

787,392
250,868
127,399

89,062
753

1 385,488
145,082
102,000

13,791

676

77,761

65
61
35
95

58
57
15

77

43

8
64
91
81
57
93

58

65
63

1 542,733
823,722

3,536,280
43,854

171,713
1,730,204

190,737

1,231,398
223,557

620,519
273,780

87,624
41,593

940

16,941
312

2

1,930
1

740

102,000

5
99
48

3

77
21
50

28
4

38
17
20
33
14
41

80
99
80

85

2,227,152
1,677,028
6,970,024

86,913

1,532,648
4,919,097
3,276,015

2 .554,094
415,914

9,183

1,407,911
524 648
215 024

130,656
1,693

1,402,430
145,394
102,000

13,791
2

2,507
77,763

740
102,000

70
60
83
98

35
78
65

5
4

43

46
81
11
14
71
34

58
80
64
43

85

1 ) Darlehen :
a . Vorschüsse ........
b . Wechsel .........
c . Kredite in lauf . Rechnung . . .
d . Darlehen an Vereine .....

2 ) Passiv - Capitalien :

a . Sparkasse des Vereins . . . .
b . Conto - Corrent - Creditoren . . .

c . Darlehen auf Kündigung . . .
3 ) Verkehr mit Bank - Instituten :

a . Conto - Corrent -Verkehr . . . .
b . Bankwechsel .......
c . Effecten .........

4 ) Commission und Jncaffo :

a . Effecten - Conto .......
b . Coupons - Konto ......
c . Jncaffo - Conto .......

5 ) Zinsen und Provision .....
6 ) Verwaltungskosten ......
7 ) Guthaben der Mitglieder . . . .
8 ) Reservefond ........
9 ) Dispositionsfond .......

10 ) Effecten des Reservefonds . . . .

11 ) Mobilien .........
12 ) Mittelrheinischer Verband . . . .

13 ) Dividenden und Zinsen der Geschäfts -

antheile .........
14 ) Depot - Provision .......
15 ) Bau - und Jmmobilien - Conto . . .

3,038,940
1,610,384
6,755,634

72,770

218,012
1,427,786

159,428

1,357,876
422,900
125,375

795,638
277,143
134,218

35,791
12,745
47,497

134,407
4,724

823

28,884

371,415

47
62
90
47

50
64
86

86
16
49

47
93
10
13
20
56

75
22
41

96

68

1,634,296
747,470

3,445,343
65,867

168,160
1,652,970

131,575

1,251,998
201,687

630,351
299,425

86,410
26,846
11,836
43,345

102,000
3,346

80

1,609

36,073

4,419

25
99
36

70
20
21

12
60

4
24
59

8
50

8

60
50
56

80

75

4,673,236 E
2,357,854 i i

10,200,978
138,637 !i

386,173 2
3,080,756 8

291,004 )

2,609,87419
624,5877
125,3751

1,425,989 5!

576,569 1

220,628 6

62,637 2

24,5811
90,842 6

102,000 -

137,754 3i

4,804 7

2,432 $

64,958 !

375,835 4

17,032,401 10,545,114
217,122

27,577,5155
217,122 )7

27,794,6382

17,154,149 86 10 .640,588 42 27,794,638 28

Caffenbestand am 30 . Juni 1877 . .

38 1 /
73

17 154 . 149 86 10,640,588 42 27,794,638 28 ..... Summa ..... 17,032,401 38 110,762,236 90

Mark . Pf .

2,446,083 77

680,826 27

3,230,954 6

51,723 85

55,780 93

208,673 72

116,192 6

18,078 5

51,920 36

5,604 58

22,887 99

123,962 77

4,801 92

273,835 43

217,122 73

7,508,448 49

Mark . « •

1,146,475 15

1,838,340 94

2,985,011 58

68,018 93

1,311,587 70

145,394 —

74 67

12,804 67; K

740 85 |

7,508,448 49
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3,236 |
7,8541 I
0,978 t I
8,637 i

6,173 t

0,756
1,004 i1

9,874 511
4,587 J

5,375 41

5,989 5!

6,569
'
1

0,628 !«

2,6372
4,581 7

0,842 5

'2,000 -

17,754
'
3

4,804 7

2,432 S
'

14,958 7
'
i

'5,8351
• 7,515 5 I

17,122 [ [
14,638 2 l

a ,

t

,475 15

,340 94

,011 58

,018 93

,587 70

,394 -

74 67

,804 67 |
740 85

,448 49
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Expeditto « : Langgaffe No . S7 .

Zum Ausverkauf bedeutend herabgesetzt !
Um unser sehr großes Lager

fertiger Herren - L Knaben - Artikel
einigermaßen zu räumen , haben uns entschlossen , nachverzeichnete Gegenstände von vorjähriger

Saison zu den beigesetzten Preisen auszuverkaufen :

50
40
50
50

100
30

100

60
50
30

Für Herren
Stück Lüster - und Mohair - Säcke und Jaquettes . . früherer Preis

„ glatte und fayonnirte Drill - Säcke ....... «

„ „ Drill - Westen » «

„ Frühjahrs - und Sommer - Paletots in allen Größen „ „

„ braun , blau und meinte Buxkin - Jaquettes . . . „ »

„ diverse Buxkin - Säcke ........... » ''

„ Helle Buxktu - Westen

♦

Mk . 10 , 12 und 15 , jetzt

„ 3 ‘ /2 , 4 „ 6 , „
3 „

,
"

24 , 30 „ 36 ,
"

„ 18 , 20 „ 24 „

„ 15 , 20 „ 22 „

n 4 , 5 „ 6 „

Mk .

Für Knaben !
Stück Buxkin - Auzüge für Knaben von 2 - 8 Jahren früherer Preis Mk . 12 - 18 , jetzt

„ Wssch - Anzüge „ „ „ 2 - 6 w • • • • • • » " » * 1 ' »

„ Frühjahrs - und Herbst - Paletots für Knaben von 3 — 6 Jahren „ „ » 10 — 16 , „

4 , 5 und 6
2 „ 3

1

10,12 „ 14

8,10 „ 12
7 , 8 „ 9

VI » bis 2

r»

K

Mk . 6 — 9
3 — 5
5 — 8

/ bas

\ Stück .

Gebrüder Süss ,

69 SM Kranzplatz

Vorläufige Anzeige .

In den nächsten Tagen kommt ein großes afrikanisches
Affentheater in der neu trbaa ’en Bude am Kaserneuplatz ,
vis - ä -vis dem Faulbrunnen , hier an , welches 2 Vorstellungen
täglich geben wird . Das Nähere besagen die Zettel .
142

'

________________________
Taddei .

Flaschen - Bier .

Wiener und Pilsener Lagerbier von Bierbrauerei

& Eiswerk , sowie ächtes Erlanger Exportbiee em -

p -hie bestens und wird jede Bestellung frei in ' s 5) aus geliefert .
Jacob Bauch , Agentur und Flafchenbier Geschäft ,

5430 Geisbergstraße 16 a .

Crepe - Liss - Rüschen ,

Mull - Rüschen ,

Tüll - Rüschen ,

Trauer - Rüschen
empfiehlt stets frisch

5492 G . Wallenfels , Langgasse 33 .

Nicht zu übersehen , besonbers für Badegäste !

Süß - und Mineralwasser - Bäder
ä 1 Mark und höher liefern zu jeder Tageszeit Kunz «fc

GriintHaler , Neugaffe 2a und Frankenstraße 16 .______
4725

Zwei sehr gute Harzer Kanarienvögel find zu vertäuten

Mich -lSberg 28 . _________________________________________
5508

Grarenflraßr 3 ist ein Zuschneidetisch , der sich auch als

Ladentisch eignet , billig zu verkaufen .
___________________________

5506

Kartoffel « per Kumps 30 Psg . zu vnk . Emscrpraße 7 . 5498

24
. Juli 1877

.

Zur Feier des 61 . Geburtsfestes Seiner

Hoheit des Herzogs
findet auch in diesem Jahre im » Hotel Bellevue " zu

Biebrich ein — Abends 61/ * Uhr beginnender —

Festessen statt .

Eine Liste zum Eiazeichneu ist b ’m Heutigen an bis

jutn 20 . ö . Mt § . bei Herrn Hoflieferanten L . Dams ,

Wiesbaden , Burgstraße 5 , aufgelegt .

Biebrich , dm 12 . Juli 18 ’ 7 .

283 Das Fest - Comit6 .

Wiesbadener UnierslMznngsbund .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß urfere 2 . statutengemäße

Generalversammlung Samstag de « . 14 . Juli

Abends 9 Uhr im Saalbau UTerothal abgehalten wird .

Taaesorduuua r 1 ) Aufnahme neu angemeldeter Mitglieder ;
B

2 ) Bericht der RechnunAsPrüfungscommlspon ;

3 ) Abänderung des § . 3 der Statuten ;

4 ) verschiedene VercinSangelegenheiten .

Anmeldungen als Mitglied werden von den Herren J - Mode ^ ,

Well '. itzstraße 3 , A . Beck , Herrnmühlgaffe 1 , und W . Hof -

manu , Gradenstraße 6 , freundlichst entgegen genommen .

Wiesbaden , den 10 . Juli 1877 .

8i Der Vorstand .



Wiesbadener Tagblatt .

Freunden und Bekannten mache ich hierdurch die schmerz¬
liche Mittheilung , daß mein geliebter Gatte ,

Eduard twraeff
,

nach fast 14 - jahrigem Leiden cm Montag Abend 10 Minuten
vor 10 Uhr durch einen sanften Tod erlöst wurde .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag d u 12 . Juli
Nachmittags 3 Uhr von dem Leichenhause aus nach dem
neuen Friedhöfe statt .

Um stille Theilnahme bitte !

Die trauernde Wittwe :
5509 Charlotte Graeff , geborene Barth »

Danksagung .

Alieu Denjenigen , welche unseren lieben und guten Gatten ,
Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Schwiegersohn ,

August Tretnus ,
Schlosserrneister ,

zu Grabe geleiteten , besonders auch den löbl . Mitgliedern de ?

Männergesangveleins „ Concordia "
, sagt im Namen aller

Angehörigen den innigsten Dank

Di - tt - fbetrübte Wittwe .

ÄB . Zugleich mache den geehrten Kunden , Freunden und
Bekannten die Anzeige , daß das Geschäft nach wie vor fort¬
betrieben wird und bitte um ferneres Wohlwollen .
5510 Hochachtungsvoll D . O .

Danksagung .

Allen Denen , welche mir während des langen Kranken¬
lagers unseres nun in Gott ruhenden Gatten und VatcrS ,

Friedrich Bodenstein
,

so hilfreich zur Seite standen , sowie Allen , welche ihm das
Geleite zu seiner letzten Ruhestätte gaben , inbesondcre dem
Herrn Pfarrer Ziemen dorff für seine trostreiche Grabrede ,
sagen wir hiermit unseren tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , den 12 . Juli 1877 .
5531 Die trauernde Wittwe « ebft Kindern .

■■ ■ » « ■ ■ ■ eeHMBSHoeeBHeeeeeaeeeee

Danksagung .
5553

Allen Freunden und Bekannten , welche an dem schmerz¬
lichen Verluste unseres lieben Gatten , Vaters , Sohnes , Bruders ,
Schwiegersohnes , Schwagers und Onkels ,

Christian JLen & ,
so innigen Antheil nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte
geleiteten , insbesondere dem Herrn Pfarrer Köhler , dem
Gesangverein „ Concordia " und den Kameraden des

„ Pompier - Corps " sagen wir hiermit unseren herzlichsten
Dank . Die traueruden Hiuterbliebenen .

Auszug aus deu Civilstaudsregister « der
Stadt Wiesbaden .

10 . 3 u I i .
Geboren : Am 9 . Juli , dem Schreiner August Wintermeyer e. T . —

Am 5 . Juli , dem Lackirer Heinrich Dietz e. R . Mina Auguste Sophie
Lisette . — Am 5 . Juli , e. unehel . S „ 3t . Earl Max . — Am 8 . Juli , dem
Herrnschneider Carl Klein e. St. , R . Friederike Wilhelmine . — Am 8 . Juli ,

dem Gesangenwärter Ferdinand Ludwig e. S ., 31. Ferdinand . — Am 8 . Juli ,
dem Wirth Peter Hafner e . T .

Gestorben : Am 8 . Juli , der angebliche Christian Schopp von
Bracheln , Kreises Erkelenz , Reg .-Bez . Aachen , ca . 30 bis 40 I . alt . — Am
9 . Juli , Elisabeth Auguste , T . de« Kaufmann « Loui « Engel , alt 5 M . 19 T .
— « m 10 . Juli , Philipp Wilhelm , S . de « Taglöhners Heinrich 3titter , alt
1 M . 2 T . — Am 10 . Juli , die unverehel . Catharine Nafziger , alt 46 I .
8 M . 18 T . — Am 9 . Juli , der Privatmann Eduard Gräff , alt 66 I .
2 M . 9 T . __

Zusammenstellung der im Monat JJuni in der Ltadt Wiesbaden Geborene «,
Ausgebotenrn , Verehelichten und Gestorbenen .

Geboren : 108 Kinder (53 Knaben und 55 Mädchen , darunter 4 todtgeb .
Knaben , 2 todtgeb . Mädchen , 4 unehel . Knaben , 7 unehel . Mädchen und
eine Zwillingsgeburt — Knaben .

Aufgeboten : 46 Paare .
Verehelicht : 24 Paare .
Gestorben : 87 Personen , und zwar : Unter 1 Jahr 10 männlich ,

16 weiblich ; von 1 — 6 Jahren 1 m ., 4 ro. ; von 6 — 14 Jahren — m ., 4 w . ;
von 14 — 20 Jahren 1 m ., 1 ro. ; von 20 — 30 Jahren 2 m „ 4 w . ; von
30 —40 Jahren 3 m ., 7 ro. ; von 40 — 50 Jahren 4 m ., 2 ro. ; von 50 bis
60 Jahren 4 m ., 5 von 60 — 70 Jahren 4 m ., 4 ro. ; von 70 bis
80 Jahren 3 m ., 2 ro. ; von 80 —SO Jahren — m ., — ro. Hierzu die Todt -
geborenen 4 m ., 2 ro.

Meteorologische Beobachtungen der Station TBiesBaöen .

*) Die Barometerangabrn find auf 0 Krad R . reducirt .

1877 . 10 . Juli .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) . 336,63 836,29 836,12 836,34
Thermometer (Reaumur ) . 11,0 16 6 18,4 18,66
Dunstspannung (Par . Lin .) 4,57 8,98 5,29 4,59
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 88,6 48 9 84,5 74,00

Windrichtung u . Windstärke
N .W .
stille .

W .
schwach.

N .W .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsaustcht . bedeckt . st . bewölkt st. bewölkt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Tb ." —— — —

Tages ' KsL - nder .
Die ausserordentliche Gemäldr -AurfteUung de. Nassauischen Kunstverein - in

den oberen Sälen des Casino '« ( Friedrichstraße 16 ) ist täglich Vor¬
mittags von 10 — 1 Uhr und Nachmittags von 2 —6 Uhr geöffnet .

D- rmanrnte Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Eolounavk ) täglich von
Morgens 9 bis Abends 7 Uhr geöffnet .

Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 6 Uhr .
Heute Donnerstag den 12 . Juli .

Mdchen -Zeichnenschule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 */i und Abends 8 Uhr : Concert .
Wochen -Zeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Turn -Verein . Abends 8 */i Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Mai ab .
Taunuebahn . Abfahrt : 6. 30f - 8 .f — 9 . 13 .*+ - H . 06 .* t -

11 . 55 + — 2 24 .f - 4 . 03 .*+ - 4 . 52 (nur bis Mainz ) . - 5 . 32 * -
6 . 30 .j - — 7. 82 * — 7 . 42 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Castel ) . —
8 . 55 .t — 9 . 10 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Mainz ) . — 10 . 04
(nur bis Mainz ) .

Lrikunft : 7 . 43 . - 8 . 33 .*+ — 9 . 46 . — 11 . 85 .*+ — 12 . 59 .+ -
3 . 09 .' + - 3 . 86 (nur von Mamz ) . - 4 . 89 .+ - 5 . 18 .*+ — 6. 80
( nur von Mainz ) . — 7 . 15 .+ — 8 . 40 .*+ — 8 . 48 (nur an Sonn - und
Festtagen von Mainz ). — 10 . 08 .+ — 11 . 18 (nur an Sonn - und Festtagen ).

Bhelnbahn . Abfahrt : 5 . 48 . - 7 . 30 (nut bisRüdesheim ) . - 8 . 20 .* -
11 . 23 . — 2 . 58 . — 3 . 16 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Rüdes -
heim ) . - 4 58 . - 7 . 04 . - 9 . 50 (nur bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 8 . 02 (nur von Rüdesheim ) . - 9 . 20 . - 11 . 06 . - 2 . 85 . -
6 . 38 . — 7 . 43 .* — 9 . 05 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 (nur an
Sonn - und Festtagen von Rüdesheim ) . — 10 . 82 .

* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Goden .

Frankfurt . 10 . Juli 1877 .

59 - 64 Pf .
24 - 28 ,
85 - 40 ,
65 - 70 ,
17 - 20 ,

Geld -Soursr .
Holl . 10 fl .-Stbcke . 16 Rm . 65 Pf . G .

Wechsel -Tour » .
Amsterdam 169 .15 — 5 b.
London 204 .65 B . 25 ® .
Paris 81 .20 B . 5 G .
Wien 162 B . 161 .60 @.
Frankfurter Bank -Disconto 4.
Reichsbank -Disconto 4 .

Dukaten . . . . 8
30 Fres .-Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales , . . 16
Dollars in Bold . 4

Lokales und Provinzielles .
? Berufungskammer vom 11 . Juli . Die thatslichliche Feststellung

der Strafkammer de» Kgl . Kreisgericht « zu Limburg vom 30 . Mai, > daß
Georg Heun und Jacob Rucke « von Fussingen gemeinschaftlich in der
Nacht vom 1. auf 2 . Januar d. I . deu Peter Becker von da mittelst eine »
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hinterlistigen Neberfalls vorsätzlich körperlich mißhandelt haben , unterliegt
keinem Bedenken ; die erkannte Strafe (gegen Henn B’/i Monate nud ciegeu
Racke « 3 Monate Gesänguiß ) ist nicht zu hoch bemessen und wird somit die
von den Angeklagten eingelegte Berosung zurückgewiesen und denselben auch
die Kosten der zweiten Instanz znr Last gesetzt . — Die der Wittwe de«
Heinrich Flick von Kiedrich wegen Körperverletzung uvterm 18 . Mai von
der hiesigen Strafkammer zuerkannte Gesitngnißstrafe von 4 Monaten wird
ans die von der Angeklagten eingelegte Berufung ans 3 Monate herabge¬
setzt, im Uebrigen die Appellation zurückgewiesen unter Berfülligung der Flick
auch in die Kosten dieser Instanz . — Durch Urtheil der hiesigen Strafkammer
vom 13 . April c . wurden die Maurer Philipp , Wilhelm und Johanu
Hartmann , sowie der Joseph Lenzenbach von Erbach , Amt « Idstein ,
wegen Körperverletzung zu je 2 , 3 , 6 und 6 Monaten Gesängniß verurtheilt .
Die hiergegen eingelegte Berufung wird al « unbegründet zurückgewiesen
unter Verurtheilung der Appellanten auch in die Kosten der zweiten Instanz .
— Der Kaufmann Julius Gerl ach aus Frankfurt a . M ., dermaleu zu
Homburg , und der Buchdruckereibefitzer Gustav Nephut daselbst wurden
von der hiesigen Strafkammer wegen eine « in der Homburger Zeitung vom
17. Januar d. I . erschienenen Inserat « Ersterer wegen öffentlicher Beleidigung
zu 8 Monaten Gesöuguiß und Letzterer wegen Beihülse zu einer Geldstrafe
von 150 Mark verurtheilt . Die Appellanten werden mit ihrer gegen diese «
Erkenutniß eingelegten Berufung zurückgewieseo unter Verurtheilung der¬
selben auch in die Kosten diese « Verfahren «.

? Polizeigericht vom 11 . Juli . Auf erhobene Privatklage eines
Einwohners aus Dotzheim gegen seinen Nachbar und dessen Ehesrau wegen
Beleidigung und Bedrohung mußte wegen Mange » jeder thatsächlichen Fest¬
stellung auf Freisprechung der Beklagten erkannt und dem Kläger als unter¬
liegenden Theil die Kosten deS Verfahrens hingewiesen werden . — Zwei
Schiffer aus Schierstein , welche schon längere Zeit in Streit leben , trafen
am 16 . April c Morgens zwischen 8 und 9 Uhr am Hasen daselbst zu¬
sammen . Nach vorausgegangenem Schimpfen und Drohen geriethen Beide
am Land in Streit , Einer griff den Anderen , warf ihn zu Boden , entriß
ihm seinen Stock , den der Angegriffene wegen seiner krummen Beines bei
sich sühren muß , und erhielt hiermit derselbe mehrere Schläge aus den Kopf .
Hieraus machte sich dieser auf und schlug dem Angreifer ins Gesicht , daß
dieser blutete . Beide wollen nun , wie der Beschuldigte angibt , während des
RmgenS ins Waffer gefallen sein ; der Kläger dagegen behauptet , der Be¬
klagte habe ihn in das 8 Fuß tiefe Hafenwafser geworfen , wodurch er sich
eine starke Erkältung zugezogen habe . 6 « wird vom Gericht beschloffen ,
über die Behauptungen de« Kläger « und die Gegenbehauptungen de « Be¬
klagten Beweis zu erheben nnb hierzu anderweilen Termin anzuberaumen .
— In vielen andere » Klagen wurde in gleicher Weise beschloffen .

+ Herr Graf Paul von Hatzseldt - Wildenbruch,Botschafter des
deutschen Reiches am Hofe zu Madrid , ist auf einige Wochen auf seine Be¬
sitzung , Hof Sommerberg bei Frauenstein , zurückgekehrt .

Herr Geistl . Rath Wey land von hier wird sich aus Gesundheits -
Rücksichten einige Wochen nach der Kallwaffer Heilanstalt in Naffau begeben .

x Der berühmte Lieder -Eomponist Franz Abt ist gestern zur Eur
hier eingetroffen und im »Rhein -Hotel ' abgestiegen .

+ Vorgestern wurden bei dem hiesigen Königlichen Verwaltungsamt
behufs Vermehrung de« Feldschutzer während der diesjährigen Frucht - und
Obsternte fünf Beischützen eidlich verpflichtet .

+ Die Begutachtung der Reklamationen au « dem hiesigen Landkreise
gegen die Veranlagung zur Klaffensteuer pro 1877/78 findet im Termine
vom 16 . d. Ml » . Vormittags bei dem Landrathsamte dahier statt . Mitglieder
der Kreis -Eommission sind die Herren : Kaufmann E . Wagner in Biebrich ,
Bürgermeister a . D . Werner in Vierstadt , Sastwirth Jacob Höckel
In Flörsheim , Bürgermeister Kopp in Wicker , Rentner P . A . Bied in
Höchst nnd Bürgermeister Müller in Rödelheim .

H . ( Handels - Registers Die Firma Borgmann & Kallhardt
In Biebrich ist im GesellschastS Register gelöscht und in da « Firmen -Register
ans de» Namen des jetzigen Inhaber «, Herrn Dr . Eugen Borgmann zu
Biebrich , eingetragen worden . — Die Firmin M . Schirmer und Herm .
Schirmer sind erloschen . — Die Firma Gottfr . Glaser hat dem Herrn
Earl Glaser Procura ertheilt .

? Für das auSscheidende Eommunallandtogs -Mitglied Herrn Rentner
Johann Ludwig Meckel und dessen Stellvertreter Herrn Rentner
Christian Gaab ist zur Vornahme einer Neuwahl Termin auf Dienstag
den 17 . Juli d. I . Vormittag « 10 Uhr in den Rathhaussaal ( Markt¬
straße 6 ) anberaumt und sind hierzu die Mitglieder des Gemeinderaths und
Lürgerausschuffes der Stadt Wiesbaden eingeladen .

? Wir verfehlen nickt , die Banenden darauf aufmerksam zu machen ,
daß die bestellte Commission znr Abnahme von Rohbauten angewiesen worden
ist, den bei einem Neubau zu verwendenden Mörtel einer genauen Prüfung
zu unterwerfen und wird e« deßhalb rathsam erscheinen , nm event . Strafen
oder der gar empfindlichen Auflage der Beseitigung de« aufgesührteu Ge¬
bäude « an « dem Wege zu gehen , nur gute « und brauchbare « Material zu
verwenden .

• Im Schaufenster des Herrn F . de Fallois (deutsche Schirm - Manu -
lectut ) Langeaffe 10 ist dir von unseren Landwirthen mit Recht so sehr ge -
flüchtete neueste amerikanische Gast , der Koloradokäfer , in allen seinen
Entwickelungsstadien ausgestellt .

X Im Monat Juni c sind bei der Königlichen Polizei -Direction Wies¬
baden zur Verhandlung gekommen : 22 Diebstähle (28 in 1876 ) , 4 Eigen
thumsbeschädigungen (4 ), 1 Brand (3) , 5 Betrüge (6), 8 Unterschlagungen
(6), 7 Beleidigungen und Widerstände gegen die Staatsgewalt (4) , 8 Ver¬

unglückungen , Selbstmorde und plötzliche Todesfälle ( 6 ) , 1 Mißhandlung (— ),
2 Körperverletzungen (4 ), 2 Vergehe » gegen die Sittlichkeit (1 ), 4 Haus¬
friedensbrüche ( 1) , 1 Hehlerei ( — ), 1 Mord ( —), 1 Brandstiftung ( —) ,
2 Kuppeleien ( - ) , 1 Uederfall ( —), — Maj Msbeleidigung (1), 2 Preß -
vergehen ( - ) 8 Jagdvergehen ( - ), 4 Versälschungen von Lebensmitteln ( —),
1 Milchfälschung ( - ) , 271 Straßenpolizei -Uebertretungcn ( 126 ) . 80 Unfuge
und nächtliche Ruhestörungen (20 ), 11 Droschkenpolizei Uebertretungen (10 ),
18 Sanitätspolizei -Uebertretunaen ( 11) , 9 Baupolizei Uebertretungen (8 ),
95 Eontraventionen gegen die Meldeordnung (80 ) , 99 Kontraventionen gegen
die Hundeordnung ( 12 ), 19 Eontraventionen gegen die Marktordnung <5 ),
8 Eontraventionen gegen die Wehrordnung (6 ) , 3 Eontraventionen gegen
die Gewerbeordnung ( 2 ) , 2 Eontraventionen gegen die Gesindeordnung ( — ),
1 Contravention gegen die Dienstmannsordnung ( 1) , 5 Eontraventionen
gegen die Verordnung über Tanzmusik (2 ) , 1 Feuerpolizei -Vergehen ( 1),
3 Sicherheits -Eontraventionen (2 ), 1 Thierquälerei (2) , 23 Zuwiderhand¬
lungen gegen die sittenpolizeilichen Vorschriften (24 ), 52 Bettler wurden
verhaftet (29 ) , 107 Verhaftungen incl . derjenigen wegen Arbeitsscheu , Obdach¬
losigkeit , Trunkenheit rc . (91 ) ; hiervon 4 Verhaftungen aus Requisition .

O Sonnenberg . Unser Gemeinde - und Schulvorstand hat in seiner
letzten Sitzung beschlossen , dem Anträge des Herrn Schul Jnspectors auf
Anstellung einer zweiten Industrie -Lehrerin zu entsprechen , und soll die An¬
nahme einer solchen nach Ausfindigmachung einer qualificirte » Persönlichkeit
sofort erfolgen . — lieber den Vergleich zwischen unserer Gemeinde und der
Wiesbadener über die Promenadewege in den Curanlagen , wonach diese
Wege theilweise noch l1/ » Schuh erbreitert werden sollen und wofür die
Stadtgemeiude Wiesbaden eine Entschädigung von 450 Mark zur hiesigen
Eonsolidationscaffe bezahlt , ist man hier im großen Ganzen befriedigt , ob¬
gleich man vielfach glaubt , daß die Vertreter der Stadt etwa « mehr hätten
vergüten dürfen . An und für sich ist jedoch der Gegenstand nicht von solcher
Bedeutung , daß es gerechtfertigt gewesen wäre , die Vergleichsverhandlunge »
scheitern und eö auf die Entscheidung im Prozihwege ankommen zu lassen . — Die
Inangriffnahme der Arbeiten zur Streckung des Ramdachs (an der Schultz ' schen
Hofwiese vor dem Ort ) soll nun auch erfolgen , so daß auf der östlichenSeite
noch für einige Landhäuser der nöthize Raum gewonnen werden wird .

Die Sonnenberger Schafhalter hatten unter der Behauptung , das in
den Schafheerden der Nachbarorte Naurod , Heßloch und Kloppenheim im
vorigen Jahre ftattgehabte Curversahren zur Vertilgung der Räudekrankheit
habe absolut keinen Erfolg gehabt , indem diese Krankheit daselbst wieder aus¬
getreten sei, bet dem König !. Landrathsamte darum nachgesucht , das für ihre
Schafe ebenfalls anzewendete Lurverfahren bis zum nächsten Herbste hinaus¬
schieben zu dürfen , indem sie alsdann die Thiere ab - und reines Vieh an¬
schaffen wollten . Da jedoch die angestellten Recherchen ergeben haben , daß
die Schafheerden der genannten drei Orte frei von jeder Krankheit sind und
die Besorgniß begründet ist , daß durch Berührung dieser reinen Heerden mit
der unreinen von Sonnenberg an den Gemarkungsgrenzen Ansteckung er¬
folgen kann ( wie denn noch vor wenigen Tagen ein Sonnenberger Schaf
sich nach Rambach , wo man reines Vieh angeschafft hat , verlaufen hatte ), so
ist das erwähnte Gesuch , wie wir hören , abgewiesen worden und der strengste
Befehl ergangen , innerhalb der nächsten 8 Tage das Curverfahren zu be¬
wirken oder die sämmtlichen Schafe abzuschlachten , bei Vermeidung der im
Gesetze angedro

'
ften hohe » Strafen .

O Kloppenheim , 9 . Juli . Das vierte Sängerfsst deö . Untertaunus -
Sängerbundes ' wurde gestern dahier abgehalten . Das Dorf war festlich ge¬
schmückt , nur der Himmel hatte sich meist in Grau und Schwarz gehüllt .
Dem herzlichen Empfange der Vereine folgte zunächst eine kurze Gesangprobe .
Daraus stellte man sich zum Zuge durch das Dorf und nach dem Feflplatze
aus . Boran den 13 erschienenen Vereinen mit ihren größtentheils prächtigen
Bannern zog das Mufikcorps , gefolgt von einer Schaar schmucker Fest -Jung -
srauen in Weiß und dem Kriegerverein des Dorfes als Ehrengeleite . Im
Garten des Gasthauses »Zur Krone '

, dem Festplatze , angelangt , wurde
zur Eröffnung des Feste « von den Bundesvereinen Beethoven ' s prächtige
Eomposition »Die Himmel rühmen des Ewige » Ehre rc . rc . ' nach dec Be¬
arbeitung von Lux gesungen . Das Lied verfehlte nicht , einen gewaltigen Ein¬
druck zu machen . Jetzt erfolgte die Rede des neuen Bundespräsidenten , Herrn
Emmelheinz von Frauenstein ; dieselbe war klar und schwungvoll und schloß
mit einem Hoch auf die Fest -Jungfrauen . Nun kamen di - Vereine einzeln zum
Bortrage ihrer Lieder ; der getroffenen Einrichtung gemäß konnte aber nur wenig
von den Sitzen aus davon verstanden werden , was Ursache war , daß man de »
Gesang später kaum mehr beachtete . Al « die Vorträge im besten Zuge und
Manche im Begriffe waren , die kräftigsten Züge zu thun , übergoß eine
schwarze Wolke die Festversammlung , trieb sie auseinander und füllte die
verlassenen Gläser mit billigstem Naß . Nach einer Unterbrechung von etwa
einer Stunde konnten die Lieder -Vorträge wieder beginnen , was denn auch
in rascher Folge geschah . Cs wurde durchweg gut und mit schönem Vortrage
gesungen . Der „Männerchor " von Eppstein empfing zur Erinnerung an sein
25jahriges Bestehen ein schönes Band , welches der Bundes -Präsident unter
paffender Ansprache an dessen Fahne befestigte . Eine Erwiderung des Präsi¬
denten dieses Vereins konnte der Unruhe wegen nur zum geringsten Theile
verstanden werden . Am Abende nahmen di « Vereine , bis an die Grenze des
Dorfes geleitet , herzlichen Abschied .

O Biebrich . Die Feierlichkeiten zur Enthüllung des hiesigen Krieger¬
denkmal « versprechen recht großartig zu werden ; e« sind über 100 Vereine
eingelaben und zwei Festtage in Aussicht genommen . Arn ersten Tage
( Sonntag den 16 . d. M .) findet n . A . auch eine große Rheinfahrt mittelst
Dampfschiffen und Booten , und bei aubrechender Dunkelheit gleichzeitig B «.
leuchtung des Denkmal « und de « Herzog !. Schlöffe « statt .
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Aus dem Reiche .
— (Postalisches .) Der General -Postmeister Stephan , kürzlich von

seiner Inspektionsreise zurückgelehrt , hat in einem Circular an die Ober -
Postdireciionkn Anlaß genommen , diese , resp . die Aussichtsbeamten zu ver -

anlaffen , dahin zu wirken , daß der in einer Anzahl von Postanstalten
mangelnde richtige Ginn für äußeren Anstand , Ordnung und Sauberkeit

geweckt und erhalten werde . Es wird darauf hingewiesen , daß Unterbeamte , ,
insbesondere die Hilfsboten und Postillone , durch Mangel an Ordnung und
Sauberkeit die Rücksichten auf den öffentlichen Dienst hintansetzen ; außer
der Kleidung müsse aber auch der Haltung vermehrte Bufmerkfamkeit zuge -
wendet werden . Das Aussehen der Postwagen und Postgcschirre , Haupt - '

sächlich der auf den Bahnhöfen befindlichen Poslhandwagen , sei mitunter
wenig befriedigend . Bei Briefkasten wird die rechlzeitige Erneuerung des

Anstrichs , bezw . die Lackirung , oft unterlassen . Um der Verschiedenartigkeit
der Farbenarstriche entgegenzuwirken , sind den Ober -Postdirectionen für
einige der wichtigeren Gegenstände van Berlin aus bereits Farbetaseln als

Muster geliefert worden . Was die Handhabung der Ordnung und Sauberkeit
in den

'
Diensträumen der Postanstalten selbst betrifft , so schärst die Ver¬

fügung ein , daß der Anstrich nicht verwittert und unansehnlich sein darf .
Die Dienstzimmer dürfen mit Gegenständen nicht überladen sein , welche
nicht an diese Stelle gehören . In den Vorfluren der Post - und Telegraphen -

Nnstalten auf den zum Riederschreiben von Postanweisungen , Telegrammen ,
Postkarten rc . für das Publikum bestimmten Pulten sind nicht selten unbrauch¬
bare Tinte und schlichte Federn gesunden worden , während es doch von

großer Wichtigkeit ist , daß dem Publikum nicht allein ordentliche Schreib -

zruge mit großen reinlichen Tintenfäffen geboten werden , sondern die Schreib -

zeuge auch täglich nach ^esehcn , die Tinte brauchbar erhalten , die Federn
erneuert werden . Hieraus haben die Wmtsvorfieher ganz besonders zu achten .
Der General -Postmeister sprach schließlich die Hoffnung aus , daß eS nur

dieser Anregungen bedürfen werde , um die Abhülfe da , wo sie Roth thut ,
herbeizusühren , und namentlich auch den gebesserten Zustand dauernd zu
erhalten . ,

— In Beziehung auf die Abstimmung der Geschworenen über
die an sie gestellten Fragen (Haupt - und Hülfsfragen ) hat der Strafsenat
des Ober Tribunals in einem Erkenntniß vom 8 . Juni 1877 folgenden Satz
ausgesprochen : »Erachtet einer der Geschworenen den Angeklagten der Thal
in ihrer einfachen Gestalt für nicht schuldig und verneint er somit die Haupt¬
frage , so hat er bet der Abstimmung über die daran sich schließenden Neben¬

fragen von dem Majoritätsbeschlüsse der Geschworenen über die Hauptfrage
auszugehen . Wird also von den Geschworenen die Hauptfrage mit nur

sieben gegen fünf Stimmen und die daran sich schließende Nebenfiage mit

mehr als sieben Stimmen bejaht , so ist der Ausspruch der Geschworenen
nicht als sich widersprechend zu erachten ; in diesem Falle hat der Gerichtshof
vorschriftsmäßig über die Hauptfrage in Berathung zu treten und darüber

zu entscheiden, und , falls er der Majorität der Geschworenen sich anschließt ,
den Ausspruch der Geschworenen zu der Nebenfiage ohne Weiteres zu respec -

tiren . " ( In dem dieser Entscheidung zum Grunde liegenden Falle hatten
die Geschworenen die erste Frage , ob Raub überhaupt verübt sei, mit sieben

gegen fünf Stimmen bejaht . Dagegen wurden dis Nebenfragen , ob Gewalt

gegen eine Person verübt sei u . s. w ., sowie ob mildernde Umstände vor¬

handen seien , mit mehr als sieben Stimmen verneint .) »Jede successive Ab¬

stimmung über mehrere mit einander im Zusammenhang - stehende Fragen tn

Strafsachen '
, führt das Erkenntniß des Ober -Tribunals unter Anderem aus ,

»bedingt es , daß bei den folgenden Abstimmungen dasjenige , was in Bezug
auf die vorhergehenden Fragen von der Majorität feftgestellt worden ist ,
auch von der Minorität als die nothwendige Voraussetzung der weiteren

Abstimmungen angesehen werden muß . . . - Könnte man von den Ge¬

schworenen verlangen , daß j -der einzelne Geschworene bei den folgenden Ab¬

stimmungen di - Consequenzen seiner vorher durch die Abstimmung kund¬

gegebenen Ansichten festhalte , so würde man folgerichtig dahin gelangen ,
daß diejenigen Eischworenen , welche den Angeklagten der Haupttbat nicht

schuldig erachtet haben , bei den Hülfsfragen gar nicht mehr mitstrmmen

dürften . '

— Die Reichsbank hat nach der , K . Ztg ." für ihre Girokunden neue

Bestimmungen getroffen , welche mit dem 15 . d . M . in Kraft treten ; sie «r -
« rccken sich auf Einholung von W - chselaccept -n und Abhebung von Ortgmal -

weLseln . Bei letzteren kann der Auftragsteller sich die Protrsterhebung ver¬

bitten und ist dies in dem Auftrage durch den Zusatz „ ohne Kosten ' zu be-

merken . In diesem Falle wird der Wechsel dem Nustraggeber mit einem

Zettel und dem Vermerk »Aushändigung nicht zu erlangen " portopflichtig
unter Umschlag als eingeschriebener Brief zurückgesandt .

— Die deutsche Admiralität hat bekanntlich auf ihren Werften die ein¬

gehendsten Versuche üb -r die Qualität der Steinkohlen angestellt , bei

denen es sich dann ergab , daß der Verwendung der heimischen westfalischen Kohle

nicht nur nichts im Wege stehe , sondern daß dieselbe sogar die fremde eng¬

lische Kohle in vielen Fällen übertreffe . Seckdcm ist tote Admiralität zum

Gebrauche der westfälischen Kohle übergegangen und benutzt d eselbe in den

heimischen Häfen beständig . Hat ober unsere Flotte , d« ^ ausschließlich aus

Dampfern besteht , die heimischen Häsen , wie gerade jetzt wieder , verlaffen ,
so ist sie hauptsächlich aus englische Kohl - angewiesen , deren Bezug möglicher -

weise einmal abzeschnitten werden kann . Diese Erwägung leitet nun ganz

von selbst auf den Gedanken , ob es nicht im höchst wunschenSwerthrn Grade

erscheine , wenigstens in Europa sür unsere Flotte bestimmte , mit heimischen

Kohlen versehene Kohlenstationen zu haben . In dem Vereine zur Busiuhr

westfälischer Kohlen , der sich im Mai d . I . in Westfalen gebildet hat , ist die
Sache bereits zur Sprache gekommen und erwogen worden , ob nicht der
neutrale holländische Hafen Vlisstngen als Kohlenstation für «in - und aus -

laufende Schiff - in 's Auge zu fassen sei . Die Hauptvertretung des Vereins

hat nun in jüngster Zeit die Aufmerksamkeit der Regierung auf di « Frage
zu lenken gesucht und ihrerseits den unmaßgeblichen Vorschlag gemacht , durch
Vermiltelung ansässiger solider deutscher Häuser in bestimmten Seeplätze »,
z. B . in Vlissingen , Liffabon , Carlhagena , Catonia und vielleicht Alexandria
größere Kohlendepots zu errichten , um wenigstens einigermaßen und soweit
augenblicklich möglich , den Bedarf der Dampfer zu decken . Die Engländer
sind uns bekanntlich schon dadurch voraus , daß sie überall Punkte in Besitz
haben , wo sie befestigte Kohlenstationen errichten können .

Vermischtes .
- (Landwirthschaftliches . Vortheilha ste Benutzung

des Straßenstaubes .) In der trockenen Jahreszeit sollt « sich jeder Land -

wirth eine Quantität diese « Materials verschaffen , da er bei unbedeuienden

Kosten sich mit großem Bortheil zur Vermehrung und Verbefferung des

Düngers benutzen läßt . In di « Hühnerställe eingestreut , liefert er einen dem
Guano an Werth fast gleichkommenden Dünger , ohne dessen unangenehmen
Geruch zu besitzen . Zum Einstreuen in die Abtritte benützt , zerstört er die

Gerüche und bindet di « gesundheitsschädlichen Gase , nebenbei einen aus¬

gezeichneten Dünger darbietend , der dem Guano und anderen theueren Düng¬
fioffen in nichts nachsteht . Um aus Hühner - und Taubendung Guano zu
bereiten , verfahre man aus folgende Weise : Man nehme ein altes Faß , bringe
eine 3 - 5 Centimeter dicke Lage Straßenstaub auf den Boden , darauf eine

Lage Hühner - oder Taubenmist , dann wieder Staub u . s. w . Ist der Straßen -

st - ub lehmhaltig , so sollt « die Lage deffelben gleich stark wie die des Düngers ,
ist er dagegen von sandiger Beschaffenheit , doppelt so stark sein . Je dünner
die einzelnen Lagen der beiden Stoffe gemacht werden , desto werthvoller wird
der daraus erzeugte Dünger . Wenn die Hühnerställe regelmäßig , wie «8 die

Reinlichkeit und die Gesundheit der Thier « erfordert , ousgeputzt werden , so
läßt sich aus dies « Weis « in einem Jahre eine ziemliche Quantität des besten ,
fast kostenlosen Düngstoffes bereiten . Wird dann der Inhalt des Fasses auf
einer Tenne zu Pulver gestoßen , so läßt er sich wie Guano und anderer

tünstlicher Dünger in (gatten und Feld verwenden . Er wirkt besonders günstig
auf Wurzelgewächse , aber auch aus Blumen , Gemüse , Getreide und Wiesen .
Schwache Saaten , im Frühjahr damit bestreut , erholen sich ost auffallend ,
besonders wenn die Anwendung unmittelbar vor einem Regen geschieht . Es

ist gewiß seltsam und von keiner besonderen Intelligenz zeugend , daß manche
Landwirthe bedeutend « Summen sür künstlich - Düngstoffe ausgeben , mit
denen sie noch dazu häufig betrogen werden , weil denselben werthlose Stoffe ,
wie Sand , Kchwerspath , St - inkohlenasche u . s. w . beigemischt sind , während

sie die vor ihrer Rase liegenden und oft ihre Nase kitzelnden Dungstosfe
entweder gar nicht , oder in ganz ungeeigneter Weise benutzen . Es gilt die?

besonders von den menschlichen Auswurssstoffen , die durch ihren hohen Gehalt
an Stickstoff , Phosphorsäure u . s. w . die kräftigsten Nährstoffe für de»

Pflanzenwuchs enthalten und durch Einstreuen von Straßenstaub , Gyps oder

trockener Erde , wodurch die widerlichen und ungesunden Gase absorbirt und

gebunden werden , auf die einfachste Weise nutzbar gemacht werden könnte ».
Der Straßenstaub liefert übrigens für sich allein ein gutes Material ,m

Verbefferung des zähen Lehmbodens , sowie der naffen kalten Felder und

ebensolcher Wiesengründe . Da er meist einen guten Antheil Kalk und thiensche
Auswurfstoffe enthält , so ist seine Wirkung zugleich ein « düngende . Daß das

Bestreuen der Gemüse und Repspflanzen mit Straßenstaub ein Mittel gegen
die Erdflöhe ist , dürfte bekannt sein . ( Fr . Bl .)

— ( Automatischer Feuermelder .) Unter bin neuesten Producten
des Etabliffrments der Herren Siemens & Halske in Berlin , denen

bekanntlich auch die Anfertigung und Legung des unterirdischen Telegrapheu -

kabels anvertraut ist , zieht ein sogenannter automatischer Feuermelder sür
Einzelgebäude , Etablissement « oder Räume mit erhöhter Feuersgesahr die

Aufmerksamkeit auf sich. Der gewöhnliche , im Jahre 1853 von Siemens

& Halske erfundene , zuerst in Berlin eingeführte Apparat ist schon aus dem

Grund « nicht für Einzelgebäude anwendbar , als bei der relativen Seltenheit

seines Gebrauchs niemals «ine ganz sichere Functionirung desselben erwartet

werden kann . Diese Sicherheit ist in dem neuen Apparat dadurch geschaffen,
daß demselben gleichzeitig die Function eines Wächter -Controlapparats über¬

tragen ist ; er besteht aus einer Uhr , welche einen Papierstreisen abrollt ,
und aus einer Anzahl sogenannter Meldekästen , die durch eine Erdleitung
mit sich selbst und mit der Uhr verbunden werden . Zwei Knöpfe an den

Kästen setzen den Haupttbeil der Feuermeldung , ein Läutwerk und ein«

Nadel in Bewegung , welche in dem gedachten Papierstreisen der Uhr eine

Anzahl von Löchern hervordringt , die eine regelmäßige Eontrole des Wächters
ermöglicht . .

— Neben der pneumatischen Postverbindung soll London nunmehr

auch eine pneumatische Bahn erhalten , welche allerdings nur eine kurze
Strecke zu decken bestimmt ist . Sie soll eine directe Verbindung zwischen
dem unterirdischen Bahnhose zu South -Kensington , dem South -Kensington -

Museum und der Albert Halle Herstellen und würde dem Anschläge nach
etwa 60,000 Pfd . Ster !, kosten . Da « Capital wird durch Aktien aufgebracht
Man hofft , die Bahn bis zum 1. März k. I . fertig zu stellen .

__________

Anonyme Zusendungen werden nicht aufgenommen .



im

IN

Städtische Cur -Direction F . Hey ’ l .

ift

Ü^ ie^ abenS Wilhelm

T » mw auf Mittwoch
J ” 1 Gertchisßelle, 9^ 6rt

. vormittags
nachtheil des ohne Bekanie », ^ . « !" ^

. ^ 5 » unter dem Reckt « ,
Rechtswegen eintreteKber ^ clusiv -Bescheids ln
tnö

-min3ma^i onberaumt .

* 3 b0 !t öet vorhandenen Ver -
Wi -sbad - n , den 30 . Juni 1877 .

I Gänzlicher Ausverkauf
r * , wegen

' I

M
Aufgabe des Wäft -s .

| Batist und Lei » en in I
geführten Artikeln ju

f° *? !e 00511 bisher I
Preisen ausverkaufe .

*- « d herabgesetzten !
Hochachtungsvoll B

® ” n Herz
, Hoflieferant

,
I

- --
Salomon Herz , Hoflieferant . I

x - gdla «
aaag8BB ^ ^ se « LS Juli

Burgstratze 2a . JeRe itrpirT^ 5 ?

Nur noch bis zum IS . Juff
" " " " " " '

5 ße ‘ , " S0ct6lwf
"

W " Wäfts . flufoaßc

Ä ” | ftÄ ? “ ” «
’ fcÄWsF

ggasate ^ — wfc VSSS .

Teppiche Möbelstoffe
,

TTt . 7 . ,
In grösster Auswahl , j

-T 111 a 1 e von JL b > ä - |
„

w
ucsinom I

in Frankfurt a . M |
empfiehlt zu Original - Preisen

'

^ wstav Schupp ,
1946 1

--------
Hoffman °

^ PrlvathoteI TaunuJtrff*
39 |

EE ? ißstickereien
:£ f <l ! ilrin Brfiefc , 18

Webergaffe
" " Äw, ^ n 13 - st zu verkaufen . Räyl

5426

'
f ? " " ’ ’ ’ ’? ® * 18 ' » gebenst eingeladen .

__

' • 3Uli 1877 - Der Oberbürgermeister .- -- — --- -------- Lanz .

D -. pur . Submissiorü
'

im Königl SW llir Umänderungen
geben werden . Offerten find ml b Deutlichen Submission der -
mittags 10 Uhr auf dem

"
K . L ? um Samstag den 14c $ 0t .

reichen, woselbst Seidmmp ^ '
m,vaamt Rimmer Nr . 31 , eimu -

ä
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